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Liebe TCR-Mitglieder,
hätte uns vor 1 ½ Jahren jemand erzählt, dass ein Virus weltweit das öffentliche 
Leben komplett auf den Kopf stellt, hätten wir ihn vermutlich für einen Verschwö-
rungstheoretiker gehalten. 

Wir waren gut vorbereitet auf die Saison 2020, erstmals haben wir unsere Plätze 
professionell durch die Fa. Garten-Moser richten lassen und waren voller Vorfreude 
auf den Saisonstart auf perfekten Plätzen.

Doch dann kam alles anders!

Lockdown! Das öffentliche Leben wurde weitgehend lahmgelegt und lange war 
nicht klar, ob wir überhaupt Tennis spielen werden dürfen. Viele Vereine haben 
aus Angst die Plätze gar nicht erst richten lassen. Wir haben im Vorstand entschie-
den, dass wir trotzdem alles ganz normal vorbereiten. So waren wir dann, als die 
Freigabe kam, startklar. Auch wenn es schwierig war, anfangs kein Doppel gespielt 
werden durfte und wegen der Infektionslage die Umkleiden, Duschen und die Kü-
che die ganze Saison geschlossen bleiben mussten, so konnten wir doch unseren 
Lieblingssport Tennis an frischer Luft in der Natur ausüben. 

Gefehlt haben uns in puncto Geselligkeit, aber auch aus finanzieller Sicht, unsere 
Frühschoppenturniere, unsere Vereinsfeste, oder auch der traditionelle S-Cup für 
die Tennisjugend.

Wir sind unseren Mitgliedern sehr dankbar, dass Sie diese schwierige Zeit mit uns 
gemeinsam und geduldig durchlebt haben. Wir haben keine Kündigungen wegen 
Corona erhalten, sondern konnten in der Pandemie sogar noch zahlreiche Neumit-
glieder im TC Rottenburg begrüßen. Bitte helft alle mit, dass sich die neuen Gesich-
ter schnell im TCR heimisch fühlen.

Besonders hervorheben möchte ich, dass uns auch die meisten unserer Werbe-
partner und Sponsoren in dieser Phase weiterhin unterstützt haben.

Das hat uns sehr geholfen, wofür wir uns ganz besonders bedanken möchten. Der 
TC Rottenburg ist gesund und auf einem guten Weg. 2021 werden wir den Platz 12 
komplett erneuern lassen, so dass wir für die Jugendarbeit und auch für die ganz-
jährige Nutzung ein tolles Angebot machen können. 

Ganz besonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Unterneh-
men, die uns auch im diesjährigen Vereinsmagazin, bereits die 4. Ausgabe, mit Ih-
rer Anzeige unterstützen. Wir alle sind aufgerufen, dass dies keine Einbahnstraße 
ist. Nie war es wichtiger, solidarisch zu sein. Bitte unterstützen und werben Sie für 
unsere Partner. 

Mit sportlichem Gruß
Jochen Friedrich  

TC Rottenburg
Vorstandssprecher
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Familienfreundlicher Club  
mit langer Tradition

Der Tennisclub Rottenburg wurde be-
reits im Jahr 1926 gegründet. In den 
70er Jahren wurde die heutige Tennis- 
anlage im Schadenweiler errichtet. Dort 
stehen den Mitgliedern heute insgesamt 
11 Sandplätze sowie eine Ballwand zur 
Verfügung. Das Clubhaus verfügt über 
moderne Sanitärräume, einen großen 
Aufenthaltsraum mit geselliger Theke 
und eine Sonnenterrasse mit wunder-
schönem Blick auf den Rammert. Die ca. 
300 Mitglieder decken alle Altersklassen 
von vier bis über 80 Jahre ab.

Für leistungsorientierte Spieler gibt es 
Mannschaften in allen Klassen. Auch 
für die Freizeitspieler machen wir viel-
fältige Angebote, darunter Hobby-
mannschaften oder einfach nur das 
Spielen in geselliger Runde. 

Die Geselligkeit wird GROSS  
geschrieben

Auf unserer Tennisanlage ist immer et-
was los. Das gemeinsame Weizenbier 
nach dem Mannschaftstraining, oder 
der Frühschoppen unserer Senioren 
am Sonntagmorgen sind fast schon ob-
ligatorisch. Es werden auch verschie-
dene Sommerfeste und Tenniscamps 
mit Lagerfeuer und Übernachtung für 
die Jugend angeboten. Am Mai-Feier-
tag findet traditionell eine gemütliche 
Einkehr auf dem Tennisgelände statt, 
zu der sich stets auch viele Wanderer 
und Freunde gesellen. 

Verschiedene Freizeitaktivitäten run-
den das Programm ab. Unser schönes 
Clubhaus wird an verschiedenen Tagen 
durch die Vereinsmitglieder bewirtet. 
Bei schönem Wetter selbstverständlich 
auch auf unserer tollen Sonnenteras-
se.  Sie ist ein beliebter Treffpunkt für 
jung und alt. 

Kurzportrait
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Vorbereitung auf die Saison 2020

Das Warten hat bald ein Ende

Da gibt´s mehr zu tun,  
als man glaubt

Gut gemacht, Jungs!
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Vorbereitung auf die Saison 2020

Das macht fast so viel Spaß  
wie Tennis spielen

Bei uns werden Berge versetzt

Maßarbeit, wie beim Tennis
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2020 – Ein Tennis-Jahr im Zeichen von Corona

Es war ein Jahr mit abruptem Ende der 
Hallensaison, mit verzögertem Start in 
die Freiluft-Saison, ein Jahr ohne Punk-
terunde, ohne LK-Turniere und mit 
temporärem Verbot, Doppel zu spielen. 
Die Duschen im Clubhaus waren ge-
schlossen, die Bewirtschaftung wurde 
unterbrochen, ja selbst der Getränke-
automat verlor etwas von seiner Anzie-
hungskraft, obwohl er wie immer vom 
selben bewährten und zuverlässigen 
Lieferanten aufgefüllt wurde. Wer sich 
nicht im Clubhaus duschen kann, hat es 
eben eilig, nach dem Spiel nachhause 
zu fahren.

Das Virus hat uns kräftig in die Ten-
nis-Suppe gespuckt. Mehr noch: Co-

rona hat das ganze Leben verändert. 
Kaum etwas ist noch, wie es war. Virus 
hin, Virus her, es scheint nur noch eine 
Richtschnur und Messlatte für unseren 
Alltag zu geben.

Zugegeben: Gemessen an den Folgen, 
die das Virus gesundheitlich haben 
kann, sind ein paar Punktspiele weni-
ger keine große Sache. So kann man es 
jedenfalls sehen. Doch da ist auch der 
Sport mit seinen vitalisierenden, sozia-
len Elementen und Wirkungen, als Aus-
gleich, als Herausforderung, als wun-
derschöne Freizeitbeschäftigung und 
Fitness- oder Gesundheitsprogramm, 
als gesellige Sache, als eine ertüchti-
gende Betätigung, um auch den Kopf 

wieder frei zu bekommen, sich im Spiel 
zu entspannen und abzureagieren.

Das fehlte uns 2020 sehr! Darauf wollen 
wir nicht dauerhaft verzichten. Deswe-
gen richtet sich der Blick jetzt umso 
stärker nach vorn …. 

Ende  
Januar  

erste  
Covid-19  
Fälle in D

Mitte März
Punkte-
Runde

soll
verschoben

werden

Corona- 
Runde

wird
eingeführt
= Punkte- 

runde light

Ende März
Turniere + 

Punkte-
spiele 

abgesagt

Öffnung der
Tennis-
Anlagen

am 11. Mai

6. Juni –
Doppel

sind wieder
erlaubt

Tennis 2020 – Im Zeichen von Corona
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2020 – Ein Tennis-Jahr im Zeichen von Corona

13.7
Kein LK-
Abstieg 

im LK-Jahr
2020

French
Open

diesmal
letztes
Grand
Slam

Oktober:
Hallen-
Runde

2020/21
startet

US OPEN!
Etliche

Topspieler
sagen ab

1.10
das neue  

LK-System 2.0 
beginnt

Ab  
Dezember  

kein  
Hallentennis 

mehr

Tennis 2020 – Im Zeichen von Corona
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"Gestatten?"

Unser Schlägerfriedhof                                            

Trainer Achim Oswald,  
der UNERMÜDLICHE!

Unsere  kommissarische  
Jugendwartin  Anke Heberle – 
auch UNERMÜDLICH!

Nachwuchs-Probleme? – So nicht!                    
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"Gestatten?"

Platzwart Rocco  
in seinem Element

Jochen Friedrich – der  
scheidende Vorsitzende.
DANKE JOCHEN!

Sportlerehrung Stadt  
Rottenburg – So viele Sieger 
haben wir – und mehr!
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Sie wollen was bewegen?
Spürbar vereint geht‘s hoch hinaus.

spürbar

Werden Sie zum Sponsor der Region! 

Mit der Aktion „spürbar vereint“ unterstützen wir 

gemeinsam mit Ihnen lokale Vereine. 

www.sw-rottenburg.de/vereinsaktion

SWR Anzeige_spürbar_vereint_A5quer_01.2021.indd   1 29.01.21   14:15



Damen 40 
Staffelliga – knappe Spiele – guter Tabellenplatz
Unser Start in die Winterhallenrunde 
2019/2020 begann am Samstag, den 
16.11.2019 um 18:00 Uhr mit einem Aus-
wärtsspiel gegen den TC Seewald in der 
Tennishalle in Baiersbronn. Wir verloren 
leider 2:4. Nur unsere Nummer 1 (Anke 
Heberle an Position 1) konnte 6:1, 7:5 ge-
gen eine Spielerin mit LK 8 gewinnen. So 
gingen mit wir mit einem 1:3 Rückstand 
in die Doppel. Anke Heberle und Sabine 
Diedrichs gewannen das 1.Doppel 7:5 
und 7:6, das 2. Doppel mit Tanja Bauer 
und Susanne Bitzer verlor leider recht 
deutlich 3:6, 0:6. 

Das zweite Spiel am 07.12.2019 gegen 
den TC Nordstetten konnten wir dage-
gen sehr deutlich mit 6:0 gewinnen. Alle 
Einzel (Anke Heberle, Tanja Bauer, Anne 
Schröder und Sabine Diedrichs) gewan-
nen sehr deutlich. Die abschließenden 
Doppel (Doppel 1: Anke und Sabine und 
Doppel 2: Tanja und Anne) konnten wir 
auch für uns entscheiden, so dass am 
Ende der sehr deutliche Sieg zu Buche 
stand und uns zwischenzeitlich Platz 2 in 
der Tabelle brachte.

Das dritte Spiel gegen die SPG TA Rohr-
dorf/ Weitingen fand am 11.01.2020 in 
Ergenzingen statt und war doch tat-
sächlich unser einziges Heimspiel, das 
wir in Ergenzingen austragen durften. 
Wir gingen mit einer 3:1 Führung in die 
entscheidenden Doppel. Am Ende ge-
wann das zweite Doppel mit Tanja und 
Susanne, während das erste Doppel mit 
Anke und Sabine im „Hochgeschwin-
digkeits“-Spiel unterlagen. Wir freuten 
uns über unseren 4:2 Sieg. Das dürfte 
für den Klassenerhalt reichen, denn nun 
kommen die schwierigen Partien gegen 
Neckar Gäu und Frommern.

Am Samstag, den 08.02.2020 fand das 
Spiel gegen Neckar Gäu statt. Wir fuhren 
nach Hechingen und spielten auf Sand. 
Anke an Position 1 gewann „locker“ 6:0, 
6:2. Anne auf 2 verlor, Susanne an Position 
3 verlor nach hartem Kampf im 3. Satz und 
Sabine unterlag an Position 4, so dass wir 
mit einem 1:3 Rückstand in die entschei-
denden Doppel gingen. Hier konnten „le-
diglich“ Anke und Anne im 1.Doppel punk-
ten. Am Ende gewann Neckar Gäu mit 4:2.

Am Samstag, den 07.03.2020 hatten wir 
unser letztes Spiel in der Winterrunde 
2019/2020. Es fand in der Tennishalle 
in Hechingen statt und wir waren die 
Heim-Mannschaft. Zu Gast war der TSV 
Frommern 1. Anke, Anne, Susanne und 
Sabine fuhren gut gelaunt nach He-
chingen, um das letzte Verbandsspiel 
zu gewinnen. Anke, Anne und Susanne 
gewannen ihre Einzel. Lediglich Sabine 
verlor in 3 Sätzen. Am Ende gewannen 
wir 4:2, da Anke und Anne das 1.Doppel 
6:0, 6:0 gewinnen konnten. Susanne 
und Sabine verloren knapp in 3 Sät-
zen. Danach spendierten uns die Gäste 
aus Frommern noch ein Gläschen Sekt 
und wir fuhren gut gelaunt wieder nach 
Hause.

Danach endete die Wintersaison abrupt, 
denn Covid-19 hatte das Leben im Griff. 

Nun bereiten wir uns gut auf die Som-
mersaison vor, dann können die Spie-
le in der Verbandsliga kommen – auf 
jeden Fall haben wir interessante Geg-
ner:  …!

 Susanne Bitzer, Tanja Bauer, 
Sabine Diedrichs, Anke Heberle



Damen 40
Corona Runde – Verbandsliga – Gegner  
„beschnuppern“
Unser Start in die „Corona-Runde“ 2020 
begann am Sonntag, den 28.06.2020 auf 
unserer schönen Anlage gegen den TC De-
gerloch um 10:00 Uhr. Bei windigem – aber 
trotzdem angenehmem – Wetter konnten 
wir mit den Einzeln auf 6 Plätzen starten. 
Anke, Tanja, Anne, Susanne, Sabine und 
Heike erkämpften sich nach den Einzeln 
einen 3:3 Spielstand. So konnten wir 
gespannt in die Doppel gehen. Und tat-
sächlich gewannen wir alle 3 Doppel und 
feierten so einen super tollen Einstand mit 
einem 6:3 Sieg. Ohne Duschen und Essen 
verabschiedeten wir unsere Gegner und 
waren schon gespannt auf unser erstes 
Auswärtsspiel.

Das zweite Spiel am Sonntag, den 
05.07.2020 führte uns zur TA TSV Platten-
hardt. Direkt neben der ehemaligen Halle 
des Porsche Cup und heutigen „Sprung-
bude“ gelegen, konnten wir leider nur zu 
fünft antreten. Wir erkämpften uns trotz-
dem ein 3:3 nach den Einzeln. Am Ende 
mussten wir uns knapp mit 4:5 geschlagen 
geben. Es spielten: Anke Heberle, Tanja 
Bauer, Anne Schröder (nur Einzel), Susan-
ne Bitzer und Heike Heberle. Bei Salat, le-
ckerer Pizza und Mandarine-Schmand-Ku-
chen endete der Tag „auf Abstand“.

Das dritte Spiel führte uns am Sonntag, 
den 12.07.2020 auf die Anlage des TC 
Weissenhof. Wir ließen uns nicht von der 
namhaften Kulisse ablenken, sondern 
spielten schönes Tennis. Anke und Anne 
konnten ihre Einzel gewinnen. Tanja, Sa-
bine, Manuela und Martina verloren leider. 
So mussten wir mit einem 2:4 Rückstand 
in die Einzel. Anke und Tanja, Anne und 
Sabine konnten Doppel 1 und 2 gewinnen. 
Doppel 3 verlor denkbar knapp mit 4:6, 
6:7. Wieder eine 4:5 Niederlage.

Am Sonntag, den 19.07.2020 spielten wir 
wieder zu Hause. Wir begannen auf 6 Plät-
zen in der Besetzung Anke, Anne, Susanne, 
Sabine, Manuela und Heike. Es lief echt su-
per. Wir führten nach den Einzeln 5:1. Nun 

spielten wir noch Doppel mit Anke/ Ellen, 
Susanne /Sabine und Martina/Heike und 
am Ende stand es 6:3 für uns! 

Nun kam es noch zum letzten Spiel am 
Sonntag, den 26.07.2020 – einem Aus-
wärtsspiel in Schorndorf. Anke, Tanja, 
Anne, Susanne, Sabine und Martina fuh-
ren gut gelaunt nach Schorndorf. Auf der 
schön gelegenen Anlage mit guter Verpfle-
gung hieß es nach den Einzeln 2:4 (Anke 

und Anne konnten gewinnen!). Unsere 
Doppelstärke reichte nicht ganz zur Sen-
sation. Dennoch können wir mit dem 4:5 
Ergebnis zufrieden sein. 

Schade nur, dass wir jedes Auswärtsspiel 
knapp mit 4:5 verloren haben.  Die nächste 
Saison kann kommen. Wir sind in der Ver-
bandsliga gut angekommen, konnten un-
sere Gegner für die nächste Saison schon 
kennenlernen und analysieren.

Von links: Anne Schröder, Sabine Diedrichs, 
Tanja Bauer, Martina Schurr, Manuela  
Stierle, Anke Heberle
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Seit über 30 Jahren 
Ihr regionaler Messdienst



Juniorinnen U15
Umbruch der Mannschaft – hohe Motivation –  
Spielerinnen bezahlen dennoch Lehrgeld!
Am Sonntag, den 01.12.2019 startete 
für die neu aufgestellte Juniorinnen 
U15 Mannschaft des TC Rottenburg die 
Wintersaison 2019/2020 in der Staffel-
liga. Das Heimspiel fand in Nehren auf 

Teppich statt. Nachdem alle Spielerin-
nen Schuhe mit glatter Sohle anhatten, 
konnte es losgehen. Antonia Heberle, 
Linda Rasic, Greta Ragos und Tia Teufel 
gaben alles – verloren aber letztlich alle 
Einzel glatt. Lediglich Tia an Position 4 
konnte ein einziges Spiel gewinnen. Je-
des Doppel gewann noch ein Spiel, aber 
gegen 14:30 Uhr war schon alles vorbei. 
Die Mädchen ließen sich dadurch aber 

nicht demotivieren, sondern zogen ihre 
Lehren daraus.

Am Sonntag, den 08.12.2019 fuhren 
Rosa Ströbele, Antonia Heberle, Linda 
Rasic und Tia Teufel nach Schwennin-
gen. Auch hier gingen die Einzel wieder 
relativ glatt verloren – lediglich Anto-
nia an Position 2 konnte im ersten Satz 
lange mithalten, aber leider eine 4:1 
Führung nicht in einen Satzgewinn um-
setzen. Das erste Doppel mit Rosa und 
Antonia spielte und spielte und spiel-
te, sehr schöne und lange Ballwechsel, 
auch die Zuschauer waren begeistert. 
Doch am Ende ging dieses Spiel mit 4:5, 
4:2 und 6:10 knapp verloren, so dass das 
Endergebnis leider wieder 0:6 lautetet.

Am Sonntag, den 16.02.2020 spielten 
wir um 12:00 Uhr gegen Empfingen im 
„Empfinger Hof“. Antonia an 1 verlor 
nach langem und hartem Kampf mit 
11:13 im Match-Tiebreak, Linda an 2 
verlor, Greta an 3 und Tia an 4 gewan-
nen ihre Einzel. So ging es ausgeglichen 
in die Doppel. Hier konnten das Doppel 

1 mit Antonia und Greta und das Dop-
pel 2 mit Linda und Tia punkten, so dass 
wir mit einem 4:2 Sieg nach Rottenburg 
zurückfuhren. Das war echt super ge-
spielt! Mädels, weiter so! 

Am Sonntag, den 08.03.2020 hatten wir 
wieder ein Heimspiel in Nehren. Anna, 
Antonia, Greta und Tia gaben alles, aber 
am Ende gab es eine 0:6 Niederlage ge-
gen den TC Tübingen. Und das heißt: 
Letzter Tabellenplatz  Abstieg. 

Im Sommer wollen wir nun in einer ge-
mischten Mannschaft spielen. Dabei 
kommen in jedem Spiel zwei Jungs und 
zwei Mädels zum Einsatz. Das wird eine 
neue Erfahrung für uns alle. Wir sind ge-
spannt … und dann kam alles anders, die 
Spielrunde wurde zuerst abgesagt, dann 
durch eine freiwillige Corona-Spielrunde 
ersetzt. Wir haben uns allerdings dage-
gen entschieden, da zum Zeitpunkt der 
Meldung vieles noch unklar war und die 
Anfahrt mit mehreren Autos notwendig 
gewesen wäre. Für die nächste Winterhal-
lenrunde laufen noch die Planungen.

Unser U15 Team im Winter 2019 / 2020 von links nach rechts Tia Teufel, Greta Ragos, Anna Ströbele, Antonia Heberle
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SCIROTEC GmbH · Au-Ost 1/1 · 72072 Tübingen 
Tel. 07071 8805-70 · info@scirotec.de · www.scirotec.de

Mit der richtigen Softwarelösung zum Erfolg. 

Profitieren Sie von unserer 
Expertise in der Produkt- 
entwicklung, Visualisierung,  
Informationstechnologie und 
Prozessoptimierung. 

SCIROTEC ist Ihr verlässlicher Partner 
für Ihre Digitalisierung. 

S P O RT S TÄT T E N B A U

  SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser GmbH u. Co. KG

 72762  Reutlingen  T. 07121.9288-21 
 73457  Essingen  T. 07365.919040
 75417 Mühlacker   T. 07041.937030

 h  info@sportstaettenbau-gm.de

Partner der Sportvereine, Kommunen und Verbände

www.sportstaettenbau-gm.de

Wir bieten professionelle Rundumbetreuung für 
Ihre Tennisanlage – von der Bedarfsanalyse und  
Beratung über die hochwertige Bauausführung bis 
zur verlässlichen Platzpflege.

• Neubau, Umbau und Sanierung
• Jahres- und Turnierpflege
• Frühjahrsinstandsetzung

Spiel, Satz und Service!



Winter Bezirkscup
Erfolgreicher Nachwuchs: Antonia Heberle

Gutes Timing vor der Corona-Zwangs-
pause: Im Winterhalbjahr 2020/2021  
wurde für den Tennisnachwuchs in der 
Region der Winter-Bezirkscup (Neckar/
Alb/Schwarzwald) in Balingen ausge-
tragen. In der Altersklasse U14 erreichte 
Antonia Heberle mit einem überzeu-
genden Auftritt das Halbfinale. Erst dort 
musste sie sich Maria Maretschko vom 
TC Schwenningen geschlagen geben. 
Das starke Abschneiden verspricht noch 
mehr. Bleib dran, Antonia!

Antonia Heberle mit vollem Einsatz zum 
Sieg in der Gruppenphase

Let’s Fetz!
Schimpfs neue Hauslimo

www.brauerei-schimpf.de

NEU

Erfrischend  
  lecker!

THE M4

IHR PARTNER 
BEIM SPORT!

Autohandelsgesellschaft mbH
Ihr Vertrauen verdienen - jeden Tag!

ROTTENBURG

Kraftstoffverbrauch in l/100km: Komb. 10,8-6,8; CO2-Emis-
sionen in g/km: Komb. 248-155.

www.bmw-ahg.de

Unbenannt-2.indd   1Unbenannt-2.indd   1 10.02.2021   09:13:4510.02.2021   09:13:45
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Unser erfolgreicher Nachwuchs
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Anmerkungen zum Schnuppertraining  
2020 im TC Rottenburg
Das Training konnte aufgrund begrenzter 
Teilnehmerzahlen, durch die CORONA Si-
tuation, erst im Juli starten. Termine bis 
Herbst waren der Sonntagvormittag von 
10.00-11.00 und nach Absprache unter 
der Woche. Gesamt für mich ca. 15 Std. 

Die Aktion war erfolgreich: 
- �Bewerbung durch unseren Schriftfüh-

rer Thomas Friedrich
- �Bis zu 20 Teilnehmern an den Sonntagen
- �Das Trainerteam unterstützte mich 

hoch motiviert 
- �Danke an Antonia, Bennet, Steffen, 

Maxi und Anke

- �Zahlreiche Interessenten kamen unter 
der Woche

- �Eine enorm hohe Anzahl an Mitglied-
schaften

Leider konnten mit Beginn der Hallensai-
son 20/21 im EVOLUTION, Ergenzingen 
nicht alle Interessenten, mit Hallen-u. 
Trainingsplätzen versorgt werden.

Das zeigt unser Problem, seit Erweite-
rung der TCR Anlage im Schadenweiler, 
haben wir 12 Freiplätze in beeindru-
ckender Natur, aber keine EIGENE Halle 
bei so einer erfolgreichen Aktion, stellt 
sich die Frage: WARUM

Achim Oswald
Erfolgreiche Tenniscamps 2020
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Erleben Sie unsere mehrfach ausgezeichnete Beratung.

Ihre Ziele und Wünsche stehen dabei immer im Mittelpunkt. 
Erfahren Sie mehr in einer unserer Filialen, online auf 
www.vbhnr.de/beratung oder über den QR-Code.

Ausgezeichnet

beraten.
Wir bieten nachhaltig

leistungsstark – kompetent – verlässlichbessere Lösungen.

Spitze
in der
Region

VOBA_Anzeigenpool_neu_2020_hoch_4c_RZ.indd   1VOBA_Anzeigenpool_neu_2020_hoch_4c_RZ.indd   1 26.06.20   16:1526.06.20   16:15



Antonia Heberle, Anna Ströbele,  
Linda Rasic, Greta Ragos.



Juniorinnen U15 + U18
WTB Pokal: 2er Team – „auf Abstand“  
Spielerfahrung sammeln und Spaß haben
Nachdem wir diese Sommer-Saison auf-
grund von Corona nicht am Spielbetrieb 
des WTB teilgenommen haben, freuten 
wir uns umso mehr auf den vom WTB neu 
ins Leben gerufenen Wettbewerb: Pokal. 
Wir meldeten mit den U15 Juniorinnen 
und U18 Juniorinnen 2 Mannschaften an 
diesem Wettbewerb an und waren ganz 
gespannt auf den Verlauf.

Am Mittwoch, den 29.07.2020 fuhren Anna 
Ströbele und Greta Ragos nach Empfingen 
und spielten Jede ein Einzel und 1 Dop-
pel. Am Ende gewannen die Beiden mit 
3:0. Das war ein toller Einstand gegen die 
Mannschaft „Empfingen 1“ in der U15 Ju-
niorinnen Kategorie.

Am nächsten Tag – Donnerstag, den 
30.07.2020 – fuhren Luise Zender und An-
tonia Heberle, wie es die Auslosung woll-
te, ebenfalls nach Empfingen und spielten 
in der U18 Juniorinnen Kategorie. Nach 
2 Einzeln und 1 Doppel stand es leider 1:2 
aus unserer Sicht. Lediglich Antonia an Po-
sition 2 konnte ihr Einzel gewinnen.

Am Mittwoch, den 05.08.2020 spielten die 
U 15 Juniorinnen Anna und Greta in Rot-
tenburg gegen Neckar Gäu. Mit viel Res-
pekt gingen die Beiden in die Spiele und 
konnten am Ende mit 3:0 gewinnen. Super 
gemacht!

Nun ging es für die U15 Juniorinnen ins 
„Finale“ nach Baiersbronn. Dort gab es lei-
der am Mittwoch, den 12.08.2020 eine 0:3 
Niederlage. Anna kämpfte 3 Stunden und 
verlor ihr Einzel an Position 1 ganz knapp 
im Matchtiebreak. Am Ende bedeutete das 
Platz 2 in Gruppe 308.

Nun begann für unsere U18 Juniorinnen 
die „Nebenrunde“. Am Donnerstag, den 
13.08.2020 spielten wir in Rottenburg ge-
gen Tailfingen 1. Luise und Antonia kämpf-
ten beide und konnten sich jeweils im 
Matchtiebreak mit 11:9 bzw. 10:8 beloh-
nen. Das abschließende Doppel verloren 
sie zwar, aber am Ende konnten sie mit 2:1 
gewinnen.

Am Donnerstag, den 20.08.2020 spielten 
wir wieder auf unserer so schönen Anlage. 
Dieses Mal kam Tailfingen 2 zu Gast. Luise 
und Antonia spielten schönes Tennis und 
kämpften gegen Paula und Valerie bis zum 

letzten Ballwechsel, so dass am Ende ein 
3:0 zu Buche stand. Toll gespielt habt Ihr 
Zwei und ein tolles Team seid Ihr zwei! Die 
Belohnung ist Platz 1 in der Nebenrunde 
der Gruppe 312.



Doppel-Turnier
Siegerehrung Clubmeisterschaften Jugend 2020 – 
Sportlerehrung 2019
Da wir aufgrund der Corona-Pande-
mie-Situation keinen Saisonabschluss 
wie in den letzten Jahren durchführen 
konnten, haben wir uns clubintern für 
ein Doppel-Turnier mit festem Part-
ner entschieden. Gespielt wurde in 4er 
und 5er Gruppen, so dass jedes Team 
mindestens drei Spiele hatte. So kam 
es zu Spielen unterschiedlichen Alters, 
Geschlechts, … Die Gutscheine aus der 
WTG Verteilung für Vereine konnten 
wir so „für 15 € Startgeld“ an die Ten-
nisspieler/innen per Los verteilen. Das 
Doppel-Turnier fand bei großartigen 
Bedingungen von 10 – 13 Uhr statt. 

Eine offizielle Bewirtung gab es an dem 
Tag leider nicht. Die Küche war Corona 
bedingt geschlossen – allerdings wurde 
der Gasgrill eingeheizt, so dass Jede/r 
sein selbst mitgebrachtes Grillen konnte. 

Im Anschluss an das Doppelturnier fan-
den dann um 13.00 Uhr die Siegerehrung 
der diesjährigen Jugend-Clubmeister-

schaften statt. Diese fanden nach langer 
Zeit wieder statt und es nahmen 9 Spie-
ler/innen in 3 Kategorien teil. 

Bei den U18 Juniorinnen gab es den 
Spielmodus „Jede gegen Jede“. Am Ende 
standen folgende Platzierungen fest:
1.	 Antonia Heberle
2.	 Anna Ströbele 
3.	 Luise Zender
4.	 Lisa Bauer
5.	 Celine Baur

Die U 15 Junioren spielten „Best of 
Three“ mit folgendem Ergebnis:
1.	 Luca Bauer 
2.	 Tim Krenkler

Die U12 Junioren hatten eine familien-
interne Challenge „Best of Three“. 

Am Ende gewann knapp der Ältere der 
beiden „Sturm-Brothers“
1.	 Benjamin Sturm
2.	 Max Sturm

Die Jugendspieler/innen bekamen Po-
kale, Urkunden und Preise überreicht.

Für erfolgreiche Leistungen im Sommer 
2019 war ursprünglich eine Sportlereh-
rung der Stadt Rottenburg im April 2020 
geplant - diese wurde coronabedingt 
abgesagt und konnte nun im Rahmen 
des Saisonabschlusses auf der Anlage 
des TC Rottenburg nachgeholt. Herr 
Jörg Bischof ehrte zusammen mit Anne 
Schröder die Spieler/innen folgender 
Mannschaften:

Kids-Cup U12, Mädchen, Damen 40, 
Herren 50

An diesem Tag herrschte buntes Trei-
ben auf der Anlage, 10 Plätze waren be-
legt und es war ein toller Tag für alle Be-
teiligten. Verschiedene Altersgruppen 
kamen zusammen, spielten Tennis und 
führten interessante Gespräche abseits 
des Platzes.
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WIR BEWEGEN. 
AUS LIEBE ZUM SPORT. 
Bei uns stehst Du im Mittelpunkt. Schließlich geht es um 
Dein Erlebnis und Deinen Spaß am Sport. 
Wir bieten Dir die Auswahl, die Du brauchst, den 
Service, der zur Dir passt und das Fachwissen von 
Menschen, die sich für Sport genauso begeistern wir 
Du. 

AUS LIEBE ZUM SPORT

Altersvorsorge
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Geldanlagen

schmid & kessler Finanzberatung GmbH & Co. KG
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Anzeige

Jugend Doppel-Turnier
15 Paarungen mit Gästen aus  
Nachbar-Vereinen
Am Sonntag, den 27.09.2020 veranstalte-
ten wir, Achim Oswald und die kommis-
sarische Jugendwartin Anke Heberle ein 
Doppel Jugend Turnier. Wir hatten auch 
aus den umliegenden Vereinen Jugendli-
che dazu eingeladen. Um 10:30 Uhr füllte 
sich schon die Anlage mit Kindern und 
Jugendlichen. Um 11:00 Uhr waren dann 
tatsächlich 15 Doppel bereit, um an die-
sem Wettbewerb teilzunehmen. Die 15 
Doppel spielten in drei 5er-Gruppen im 
Spielmodus „Jeder gegen Jeden“. Jeweils 
nach 25 Minuten wurde die Spielpaarung 
gewechselt und eine Paarung hatte Pau-
se oder spielte ein Einzel. Um 13:15 Uhr 
fand noch eine Verlosung statt und den 
Abschluss bildete das „Chaoten-Spiel“ auf 
Platz 3 und 4. 

Den TC Rottenburg vertraten sportlich:
Sebastian Thumm und Lisa Bauer, An-
tonia Heberle und Luise Zender, Mar-
co Truffner, Anna Ströbele und Greta 
Ragos, Mia Liedtke und Helena Ragos, 

Erik Brauchle und Nino Schlosser, Dario 
Rasic und Tim Brauchle, Julius Thumm 
und Luca Bauer 

Impressionen vom Jugend Doppel-Turnier am 27.09.2020. Kühl, aber toll. Zum Abschluss 
noch eine kleine „Siegerehrung“.
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Jugend U18
Freundschaftsspiel – „auf Abstand“ Mann-
schaftsfindung und Spielerfahrung sammeln 
Freitag, den 21.08.2020 – Sommerhitze 
- 11 motivierte Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler treffen sich zum Freund-
schaftsspiel zwischen dem TC Rottenburg 
und dem TV Bad Niedernau. Luise Zender, 
Antonia Heberle, Luca Bauer, Lisa Bauer, 
Céline Baur und Mia Liedtke spielen Einzel 

(auch gemischt) und Doppel (auch Fami-
lien Mixed). Zwischendurch gibt es lecke-
re Verpflegung und am Ende werden alle 
mit einem Eis belohnt. Aus Bad Niedernau 
reisten an: Patrick Nagel, Emma Krögert, 
Pauline Rist, Christoph Hörmann und Li-
nus Krögert (er spielte sogar 2 Einzel!). Or-

ganisiert wurde das „Event“ von Anne Mül-
ler aus Bad Niedernau und Anke Heberle 
vom TC Rottenburg.

Am Ende sind sich alle einig: Das hat echt 
Spaß gemacht! Wiederholung nicht aus-
geschlossen!

„Freundschaftsspiel gegen TV Bad Niedernau – Mannschaftsfindung und Spielerfahrung“
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Rufen Sie uns an: 07472 / 16744-95
Graf-Bentzel-Str. 11 in Rottenburg
www.giant-rottenburg.de

*

#0%finanzierung*
#abindenfrühling
#fahrradsichern
* Die 0% Finanzierung ist gültig bis 30.04.2021 auf alle Bikes und setzt eine 
possitive Bonität voraus. Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.



Tenniscamp 2020
Große Nachfrage – Corona-Regeln – Abstand –  
mit Abstand die beste Sportart
Auch im Sommer 2020 konnten unsere 2 
Tenniscamps auf der Anlage des TC Rot-
tenburg stattfinden. Zwar musste immer 
der Abstand von 1,5 Metern eingehalten 
werden, aber das ist ja beim Tennis eigent-
lich kein Problem.

In diesem Jahr herrschte eine enorme 
Nachfrage auf unser Angebot, so dass wir 
mit vielen Kindern und Jugendlichen aus 
Rottenburg und den umliegenden Verei-
nen in die jeweilige Woche starteten. Auch 
das Wetter war uns fast immer gut gesinnt. 
Zwar spürte man auch hier die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie-Regeln, so dass 
wir zum Beispiel auf Achims Bolognese 
verzichten mussten und stattdessen Piz-
za von P&P, Maultaschen, Hot Dogs bzw. 
Hamburger und selbst mitgebrachtes Grill-
gut auf dem Grill legten (unter strengen 
Regeln versteht sich). So bereiteten wir 
alle Speisen auf der Terrasse zu, denn das 
Clubhaus war ja, bis auf die Toiletten, in 
diesem Jahr Corona-bedingt geschlossen. 
Zum Glück stand der Getränkeautomat zur 
Verfügung, denn der erfreute sich großer 
Beliebtheit bei den Teilnehmer/innen.

Unseren mitmachenden, wechselnden 
Trainern sei Dank – so hatten wir zwei 
sportlich tolle Wochen. Da viele Kinder 
beide Wochen besuchten, wurde in die-

sem Jahr in der zweiten Woche das Pro-
gramm erweitert und auch ein Kraft- und 
Koordinations-Parkour auf dem Parkplatz 
unserer schönen Anlage mit ins Programm 
genommen. Auch der Ausdauerlauf Rich-
tung (und auch bis zur) Weilerburg erfreu-
te sich bei fast allen großer Begeisterung.
Das Tenniscamp in diesem Jahr zeigte, 
dass Tennis auch unter Corona Bedingun-
gen sehr gut durchführbar ist und einen 
guten Beitrag zur sportlichen Betätigung 
und Fitness der Kinder und Jugendlichen 
leistet.
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Besucher und Gäste loben oft unsere 
schöne Tennisanlage und die idyllische 
Lage im Grünen. Da kommt dann schon 
mal der Gedanke, „hoffentlich macht er 
keinen Rundgang und trifft auf unseren 
Platz 12“   Unser früherer Hartplatz be-
findet sich seit vielen Jahren ungenutzt 
im Dornröschenschlaf und ist mittler-
weile wahrlich ein Schandfleck. Lange 
fehlten uns die finanziellen Mittel hie-
ran etwas zu ändern. Aber nun ist es 
soweit. Der Platz 12 wird wieder wach 
geküsst und zum Saisonstart 2021 in 
einen Ganzjahres-Multifunktions-Platz 
verwandelt. 

Mit einem modernen Kunstrasenbelag, 
der neben dem „normalen“ Tennisfeld 
auch die Linien von zwei Kleinfeldern 
bekommt, einem fahrbaren Tennisnetz, 
Basketballkörben und kleinen Fuß-
balltoren wird unser neuer Platz 12 ein 
wahrliches Multitalent, das sich optimal 
für die Jugendarbeit eignet. Außerdem 
bietet der Belag die Möglichkeit auch 
außerhalb der Sandplatzsaison bei ent-

sprechender Witterung ganzjährig im 
Freien Tennis zu spielen. 

Das Projekt kostet rund 35.000 €. Mög-
liche Zuschüsse wurden bereits bean-
tragt. Auch die Volksbank hat uns im 
Rahmen des VR-Spenden-Advent mit 

1.000 € unterstützt, die in dieses Projekt 
fließen. Falls sonst noch jemand dieses 
tolle Projekt mit einer Spende unter-
stützen möchte, nur zu!! 

Wir freuen uns auf unseren neuen Platz 
12 !! 

Neuer Platz 12
Raus aus dem Dornröschenschlaf! 

Thomas Friedrich, Jan Gießler 
und Jochen Friedrich mit dem 

Scheck der Volksbank. DANKE!
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Auslandstriumph
Bennet Friedrich – Turniersieg in Estland
Unser Spieler der Herren 1, Bennet 
Friedrich, hat sich im Sommer 2020 
entschieden, im Rahmen seines Studi-
ums ein Auslandssemester in Tallin, der 
Hauptstadt von Estland, zu machen. 
Natürlich wollte er auch dort seinem 
Lieblings-Hobby nachgehen. Deshalb 
hat er schon vor der Anreise eine Trai-
nerstunde gebucht und ist direkt am 
ersten Morgen nach der Ankunft auf 
dem gewohnten Ascheplatz gestanden. 
Der Trainer Ats war sehr engagiert und 
organisierte Bennet noch kurzfristig 
eine Teilnahme an einem Herren-Tur-
nier. Nachdem Modalitäten und Sprach-
barrieren überwunden waren, hieß es 
für Bennet warmmachen für das erste 
Spiel. Für estnische Verhältnisse war es 
wettertechnisch ein super Wochenen-
de. Bei der Anmeldung erfuhr Bennet, 
dass er für das Feld der „1. Liiga“ (ver-
gleichbar mit Herren-A) gemeldet war. 
Na das konnte ja was werden! 

Durch die Trainingseinheiten in Rotten-
burg war Bennet gut in Form und bestens 
gerüstet. Eine extra Portion Motivation 
hatte er als einziger Ausländer im Feld. Er 
wollte schließlich den TCR gut vertreten. 
Im ersten Spiel konnte er seinen Gegner 
6:3 6:1 schlagen. Ohne viel Pause hieß es 
dann: nächstes Spiel gegen den durch Rast 
in der ersten Runde ausgeruhten Gegner. 
Hier kam Bennet etwas schleppend ins 
Spiel. Er konnte die anfänglichen Schwie-
rigkeiten jedoch überwinden und gewann 
auch dieses Match. Auch das Halbfinale 
sollte noch am selben Tag stattfinden. 
Hier war der Gegner schon etwas älter, je-
doch ist im Tennis auch Erfahrung einiges 
Wert. Sein Gegner hatte jahrelange Erfah-
rung bei internationalen Turnieren und 
hohen Platzierungen in ITF-Rankings. Das 
hat er Bennet aber erst nach dem Spiel er-
zählt, weshalb er davon nicht beeindruckt 
sein konnte und ihn 6:2 6:2 schlug. Was für 
ein Tag! Nach insgesamt über 4,5 Stunden 

Matches hatte Bennet es ins Finale ge-
schafft.

An Tag 2 hieß es also Finale. Auf dem Cen-
ter-Court fand Bennet sehr gut ins Spiel 
und konnte seinen Lauf des Vortages fort-
führen. Durch den dauerhaften Druck, den 
er mit seiner sehr aggressiven und varian-
tenreichen Spielweise ausübte, konnte er 
das Spiel von Anfang an dominieren. Trotz 
dreier Matchbälle verlor er auf der Zielge-
raden noch sein eigenes Aufschlagspiel, 
konnte aber sofort zurückkommen den 
ersten Matchball im darauffolgenden Spiel 
zum 6:1 6:2 verwandeln. 
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Burger, Bowls, Burritos, etc. in lockerer  
Atmosphäre bei uns im FBI geniessen

Oder direkt online im Webshop bestellen 
und Abholen oder Liefern lassen

Iss ja gut... vor allem nach dem Match!

Webshop

Schuhstraße 72    72108 Rottenburg    www.fbi-diner.de
Tel. 0 74 72 / 2 62 98                        E-Mail: fbi@rogast.de       

Montags- und Mittwochs-Senioren
Die Umkleide wurde ins Freie verlegt
Ja, wir sind immer noch da. Manchmal 
mehr, manchmal weniger. Aber da sich 
die Gruppen immer noch gut verstehen, 
ist „Aushilfe“ untereinander selbstver-
ständlich.

Ewald Saile war wie immer Montags 14-
16 Uhr mit seinen Mannen an der Reihe, 
Robert Ugele führte Mittwochs zu un-
terschiedlichen, temperaturabhängi-
gen Anfangszeiten Regie.

Die Spieltage waren natürlich auch bei 
den Senioren durch Corona beeinflusst: 
Erst mit Verspätung wurde vom WTB 
dass Tennisspiel erlaubt, allerdings un-
ter erschwerten Bedingungen: Keine 
Umkleide- und Duschmöglichkeit, kein 
Aufenthalt im Häusle, Registrierungs-
pflicht, keine Umarmungen und Küs-
schen nach Matchgewinn, Abstands- 
bzw. Anstandsregeln beachten.

Glücklicherweise hielt diesmal der Ge-
tränkeautomat durch und der Mann-
schaftsführer vergewisserte sich jeweils 
vor Spielbeginn bezgl. der Funktionsfä-
higkeit des Automaten, damit wenigs-

tens die Grundversorgung nach Spiel- 
ende gesichert war.

Wir hatten einen Corona- Beauftragten. 
Der führte Buch über die Anwesenheit 
der Spieler, dass diese im Bedarfsfall 
verfolgt werden konnten, was glückli-
cherweise nicht erforderlich war. Wir 
achteten auf Abstandsregeln….so gut 
es ging. Der Umkleidevorgang erfolgte 
im Freien, oft im bzw. am Kofferraum 
der Fahrzeuge. Der Klimawandel mit 
seinen hohen Temperaturen machte 
teilweise schwer zu schaffen. Schweiß-
treibende Aktionen wurden auf ein Mi-
nimum reduziert, da ja der Duschvor-
gang nur per Luftdusche durchgeführt 
werden konnte.

Dagegen konnte glücklicherweise das 
Ritual der Selbstverpflegung nach den 
kräftezehrenden Matches auch in die-
ser Saison in gewohnter Weise wieder 
praktiziert werden

Für die Mittwochs- Senioren gab es 
nicht nur Erfolgsmeldungen: So wurde 
die Saison überschattet durch den Tod 

des langjährigen Mannschaftsführers 
Rolf Kaupp.

Dass das Abschlussfest in der Eintracht 
wegen Corona ausfallen musste, ob-
wohl man sich schon für Zwiebelrost-
braten entschieden hatte, war leichter 
zu verschmerzen

Wenigsten konnte im Januar wieder 
das traditionelle Hallenturnier „Ergen-
zingen-Open“ mit 12 Teilnehmern statt-
finden. Im Hirsch fand die Siegerehrung 
statt. Da konnte/durfte man noch ge-
mütlich anstands- bzw.- abstandslos 
zusammen sitzen.

Wir hoffen, dass wir alle gut über die 
Runden kommen. Unsere Hallen-Abo- 
Spieler werden wohl Trockenübungen 
machen müssen, aber damit ist wenigs-
tens Chancengleichheit für die nächste 
Saison gewährleistet. Der sehen wir hoff-
nungs- und erwartungsvoll entgegen.

Wie sagte und schrieb unser Rolf immer 
am Ende seiner Ausführungen:

Spiel, Satz und Sieg!
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Erschwerte Umkleidebedingungen. Da ging leider nix mehr, 
daher raus an die frische Luft
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Die Senioren und Corona

Wichtig: Buchführung über  
Anwesende und nebenbei  
im Hintergrund Testperson  
für Schluckimpfung.

Hier wird schon mal Abstand geübt
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Die Montags- Senioren, mit Stehvermögen   
Vorne von links: Kurt Dieterle, Rainer Endele, Peter Zingel, Walter Mayer, Gebhard Bock, Dieter König, Ewald Saile, Franz Wullrich

Die Mittwoch- Senioren mit mehr oder weniger Stehvermögen. Hinten von links: Günter Maier, Holger Tanneberger, Werner Epple, Dieter 
Wacker, Robert Ugele, Wolfgang Mier, Jürgen Immesberger, Peter Huber. Vorne von links: Rainer Endele, Peter Zingel, Norbert Weigand, 
Franz Wullrich, es fehlt Kurt Dieterle.
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Senioren-Spielertypen	 ... noch bildhaft zu erwähnen:

die Sieger mit ihren  
wertvollen Preisen

Ergenzingen Open – das  
illustre Teilnehmerfeld

Die Erinnerung 
an Rolf … der 
uns jahrelang  
spielerisch auf 
und neben dem 
Platz begleitet 
hat.
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Die Selbstverpflegung ... trostlos, weil: Heut gibt`s nix

…das sieht schon besser aus
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Unser Josef als Platzwart 
in Urlaubsvertretung,
im Kampf gegen  
die Trockenheit

…mitten im Spielgeschehen

….hört hier das Gras wachsen

Ihr neues Bad 
vom Profi!

Ihr neues Bad 
vom Profi!vom Profi!

Bad • Heizung 
Lüftung • Solar

Like dancing 
in the rain

Exclusiv Service Lanz  
GmbH & Co. KG

Gartenstraße 57 
72108 Rottenburg

07472-9808830
www.lanz-heizung.de

Like dancing Like dancing 
in the rainin the rain

Ihr neues Bad 
vom Profi!

Bad • Heizung Bad • Heizung 
Lüftung • SolarLüftung • Solar

GmbH & Co. KG

Gartenstraße 57 
72108 Rottenburg

www.lanz-heizung.de

50 Jahre
Exclusiver Service
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Freizeit Damen
Sie haben wacker Corona getrotzt
Als Breitensportgruppe waren sie glück-
licherweise immer noch, Corona trot-
zend, auch in diesem Jahr aktiv.

Sie haben dem Lockdown getrotzt und 
eifrig Einzel gespielt und zusätzlich in 
Trainerstunden an ihrem spielerischen 
Fortkommen gefeilt. Vor lauter Begeis-
terung haben es die Damen versäumt, 
ein “Familienfoto“ von sich zu machen. 
Beteiligt waren Claudia Schneider, Ing-
rid Quasthoff, Renate Saile, Renate Ul-
onska, Hiltrud Mayer, Ellen Bernhard. 

Bennet Friedrich hat ihnen beim Trai-
ning den Spass offensichtlich nicht ver-
dorben, denn wie man hört, 
„konnte er es mit den 
agilen Damen“. Die 
Damen sind guter 
Hoffnung, dass 
Bennet sie auch 
in 2021 auf Trab 
hält.
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Mit Ihrem Einkauf in Rottenburg bei 
mehr als 50 teilnehmenden Geschäften 
und Gewerbetreibenden können Sie 
RoMärkle sammeln und damit den TCR 
unterstützen. Das »RoMärkle« ist eine 
gemeinsame Initiative der Bürgerstif-
tung Rottenburg, des HGV Rottenburg, 
der Stadt Rottenburg am Neckar und 
der WTG. Ziel ist es, sowohl den heimi-
schen Handel, als auch das heimische 

Gewerbe und die örtlichen Vereine zu 
stärken und zu unterstützen. Und zwar 
ganz einfach beim Einkaufen. Bei jedem 
Ihrer Einkäufe können Sie sich RoMärkle 
geben lassen, die Sie in einem Heft sam-
meln. Die vollen Hefte einfach in eine 
Sammelbox werfen. Der Gegenwert des 
Heftes wird Ihrem Verein gutgeschrie-
ben. Mehr Informationen finden Sie im 
RoMärkle-Flyer. 

Unser Verein ist Partner von RoMärkle
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Saisonabschluss

Sehr willkommen - Geld für  
die Jugendkasse

Gutes Gerät ist  
der halbe Sieg

Kampfgeist und hohe B-Note

Alle Plätze belegt,  
scheint beliebt zu sein

42 | Center Court 2021



Saisonabschluss

Lagebesprechung:  
Wie machen wir sie fertig? Vorfreude 

 ist die größte 
Freude

Das Aufräum-Kommando 
der Herren 60
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Ansprechpartner im TC Rottenburg

Liebe TCR-Mitglieder,

Jochen Friedrich
Vorstandssprecher
vorstand@tc-rottenburg.de

Horst Kornmüller
Sportwart
sportwart@tc-rottenburg.de 

Anke Heberle
Kommisarische Jugendwartin
jugendwart@tc-rottenburg.de

Rocco Bauer
Technischer Leiter
technik@tc-rottenburg.de 

Achim Oswald
Breitensportwart
breitensport@tc-rottenburg.de 

Jan Gießler
Kassier
kassier@tc-rottenburg.de

Thomas Friedrich
Schriftführer 
schriftfuehrer@tc-rottenburg.de

vor 13 Jahren haben wir die Verantwor-
tung im TC Rottenburg übernommen. 
Damals war unser Verein in keinem gu-
ten Zustand. Wir hatten unter dem bun-
desweiten Mitgliederschwund zu leiden, 
waren hochverschuldet und die Einnah-
mensituation war äußerst spärlich. Unser 
Vorgänger war nahezu als Einzelkämpfer 
unterwegs und hat alles dran gesetzt den 
Verein am Leben zu halten. Möchte man 
ein Bild der aktuellen Pandemie bemü-
hen, könnte man sagen, der TCR war da-
mals ein Patient auf der Intensivstation. 
Gemeinsam haben wir dann ein schlag-
kräftiges Team zusammengestellt. Natür-
lich waren zu Beginn eine Vielzahl von un-

populären Entscheidungen zu treffen und 
alte Zöpfe abzuschneiden. Mit viel Ein-
satz, Durchhaltevermögen, neuen Ideen 
und Veranstaltungen konnten wir in allen 
Bereichen deutliche Verbesserungen er-
zielen. In den letzten Jahren konnten wir 
sogar wieder einen Mitgliederzuwachs 
verbuchen. Nach nun 13 Jahren sind wir 
der Meinung, dass jetzt ein Führungs-
wechsel notwendig ist. Der TCR braucht 
jetzt wieder neue Impulse, um weiter zu 
wachsen und sich zu entwickeln. 

So wie wir in unserer Anfangszeit von 
unserem Vorgänger Frieder Semler 
weiter unterstützt wurden, werden wir 

natürlich auch unseren Nachfolgern 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Unser 
Verein ist mittlerweile schuldenfrei und 
verfügt sogar über einige Rücklagen, um 
die eine oder andere Investition tätigen 
zu können. Gute Voraussetzungen also 
für das neue Team.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
allen, die uns begleitet, unterstützt, ge-
lobt, kritisiert, oder einfach akzeptiert 
haben recht herzlich bedanken. Es hat 
viel Spaß gemacht und wir wünschen 
dem TCR auch für die Zukunft alles Gute.

Jochen, Thomas und Jan.
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SPORT-HOROSKOP
Steinbock (22.12 - 20.1)

Der Steinbock ist ein Gipfelstür-
mer. Beharrlich, konzentriert und 
zäh bereitet er sich vor, überlässt 

nichts dem Zufall. So entwickelt er 
perfekte Konzepte für eine ex-

zellente Körperbeherrschung. Er 
wäre ein sehr guter Trainer. Idea-
ler Sport: Bergsteigen, Laufband, 

Crosstrainer, Skitouren, Mountain-
biking.

Wassermann (21.1 - 19.2)

Immer auf der Suche nach Neuem 
entdeckt er sofort aktuelle Fitness-
trends und probiert sie auch aus. 

Je futuristischer und abgehobener, 
umso besser. Der Geruch von 

Abenteuer und Nervenkitzel ist 
ganz nach seinem Geschmack. 

Idealer Sport: Fallschirmspringen, 
Skispringen, Breakdance oder  

Badminton.

Fische (20.2 - 20.3)

Fische können unschlüssig sein, ein 
klar strukturierter Fitnessplan ist 
zu empfehlen. Allerdings ohne zu 

viel Druck, denn den mag ein Fisch 
nicht. Sein Element ist das Wasser, 

regelmäßiger Wassersport kann 
sein oft angeborenes schwaches 

Bindegewebe positiv beeinflussen. 
Idealer Sport: Angeln, Schnorcheln, 

Schwimmen und Tanz.

Widder (21.3 - 20.4)

Der Widder ist ein wahres Pow-
erpaket, er liebt den sportlichen 
Wettkampf. Auch wenn er hier 

und da seine Hörner einsetzt, ist er 
fair und kameradschaftlich. Dar-
um eignet er sich für Kampfsport 
mit hohen ethischen Idealen. Der 

Widder braucht Action, ist im-
pulsiv und kraftvoll. Idealer Sport: 
Tae-Bo, Boxen, Fünfkampf, Kraft-

sport, Spinning.

Jungfrau (24.8 - 23.9)

Sie könnte die Selbstdisziplin er-
funden haben, darum sind Ausdau-
ersportarten ihre Kragenweite. Wer 
ihr einen Gutschein für Risikosport 
schenkt, muss jedoch damit rech-
nen, dass er verfällt. Dafür passt 

Outdoorwellness gut zu ihrem Ge-
sundheitsempfinden. Idealer Sport: 

Pilates, Skilanglauf, Eiskunstlauf, 
Dressurreiten, Walking.

Waage (24.9 - 23.10)

Die Vorliebe für kulinarische Le-
ckereien kann die Figur ramponie-
ren. Schlimm für die Waage, denn 
sie ist auf schlank und ästhetisch 

getrimmt. Sportliche Ertüchtigun-
gen können ästhetische und nicht 
zu anstrengende Indoor-Aktivi-
täten sein. Idealer Sport: Tennis, 

Tanzen, Ballett, Fechten.

Skorpion (24.10 - 22.11)

Voller Selbstdisziplin lässt er nicht 
locker und bleibt zäh wie ein Ma-
rathonläufer. Seine starke Vorstel-
lungskraft macht ihn zum Mental-
athleten – er bewältigt extremste 
Herausforderungen. Egal welche 

Wetterverhältnisse herrschen: 
Wellenreiten oder ein Fallschirm-

sprung ist immer drin. Idealer 
Sport: Aikido, Karate, Ski alpin, 
Wildwassersport, Autorallyes.

Schütze (23.11 - 21.12)

Alles was eintönig oder einschrän-
kend ist, passt nicht zu seiner 
weltmännischen Ausrichtung. 

Urlaub im Golfparadies oder Para-
gliding in der Karibik erfrischen 

seine Seele. Auch eine Runde Yoga 
mit spirituellen Inhalten passt 

zwischendurch in sein Bewegungs-
konzept. Idealer Sport: Gymnastik, 

Ballspiele, Golf, Reiten.

Stier (21.4 - 20.5)

Trägheit überwinden ist seine Heraus-
forderung. Disziplinen mit natürlichen 

Bewegungsabläufen, gern verbunden mit 
Musik, passen sehr gut zum Stier-Natu-
rell. Idealer Sport: Laufbandtraining mit 

Musik, Fußball, Wandern, Golf.

Zwillinge (21.5 - 21.6)

„Schnell und schneller“ könnte seine 
Devise sein. Er braucht den Turboerfolg, 
um nicht das Interesse zu verlieren oder 
nervös zu werden. Der Zwilling wählt 
gern Sportarten mit strategischen Vor-

gehensweisen. Idealer Sport: Tischtennis, 
Radfahren, Handball, Tennis, Turnen. 

Krebs (22.6 - 22.7)

Um im seelischen Gleichgewicht zu 
bleiben, bieten sich sanfte, fließende 

Bewegungen an. Der Krebs ist auch für 
Ausdauersport zu haben, aber ohne 
Wettkampfcharakter. Idealer Sport: 

Schwimmen, Wasserball, Tanzen, Yoga.

Löwe (23.7 - 23.8)

Der Löwe, der besondere Aufmerk-
samkeit benötigt und manchmal seine 
Bequemlichkeit überwinden muss, ist 

ein idealer Kandidat für einen Personal 
Trainer. Andererseits macht ihn seine 
angeborene Siegessicherheit zum ent-
schlossenen Kämpfer. Idealer Sport: 
Tennis, Tanzen, Golf, Reiten, Boxen.

Das große Center-Court
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Rätselspaß für Klein und Groß!
Buchstabensalat

Finde die versteckten Wörter 
im Buchstabensalat. Die 
gesuchten Wörter sind sowohl 
waagrecht, senkrecht und 
diagonal versteckt.

Aufschlag 

Schläger 

Mannschaft 

Wimbledon

Winner

Slice

Volley

Saison

Break

Ass

Tennis

Sandplatz

Filzkugel

Satz

Liga

Verbandsspiel

Aufstieg

Doppel

Vorteil

Longline

Ball

Match

Spiel

Tiebreak

Sieg

?
Potato picking

Wie sieht das nächste Tennisfeld 
in der Reihe aus?

Ball verloren

Talentino hat seinen Ball 
verloren. Kannst Du ihm helfen, 
ihn zu finden?
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bleibt?

Wenn man einen 
Finanzpartner hat, 
der die Region und 
ihre Menschen kennt. 

Sprechen Sie mit uns.

Wenn‘s um Geld geht

www.ksk-tuebingen.de

Verstehen
ist einfach.


